
 

  

 

  

Medieninformation 
 
2. November 2017 
Landeskriminalamt Sachsen 
 
 
 

Brand in einer Asylunterkunft in Meißen  
Polizei sucht nach Zeugen 
 
Tatzeit: Donnerstag, 02.11.2017, gg. 01:50 Uhr 
Tatort:   01662 Meißen, Leipziger Straße 48, neben „Herberge 39“ 
 
In der Nacht zum Donnerstag brannte es im Erdgeschoß einer Asylbewer-
berunterkunft in Meißen. Derzeit gehen die Ermittler von einer möglichen 
Brandstiftung aus.  
 
Nur durch schnelle Reaktion von zwei Bewohnern der betroffenen Unter-
kunft (libysche Staatsangehörige), die den Brand unter Gefährdung ihrer 
eigenen Gesundheit löschten, konnte weiterer Schaden vermieden werden. 
Verletzt wurde niemand. Es entstand Sachschaden in derzeit unbekannter 
Höhe.  
 
Die Abteilung 5 Polizeilicher Staatschutz/PTAZ des Landeskriminalamtes 
Sachsen hat die Ermittlungen übernommen.  
 
Zur Aufklärung werden Hinweise zu Personen erbeten, die sich in der 
Umgebung bzw. in unmittelbarer Nähe des Gebäudes aufgehalten ha-
ben.  
 
Fragen der Ermittler: 
 
Wer hat Kenntnis von dem Ereignis und kann sachdienliche Hinweise, 
die zur Klärung beitragen könnten, geben?  
 
Ihre Hinweise nimmt die Polizeidirektion Dresden unter 0351 – 4832233 
oder jede andere Polizeidienststelle entgegen. 
 
 
 
 
 

Ihr/-e Ansprechpartner/-in 
Kathlen Zink, Tom Bernhardt 
  
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 -855-2010 
Telefax  +49 351 -855 2095 
 
pressestelle.lka 
@polizei.sachsen.de* 

Dresden, 
02.11.2017 

 

 

Hausanschrift: 

Landeskriminalamt Sachsen 

Neuländer Str. 60 

01129 Dresden 

 

www.lka.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen über BAB 4 - AS 

Wilder Mann, Straba Li. 3 HP 

Wilder Mann oder Li. 4 HP Klee-

straße 

 

Parkmöglichkeiten im Innenhof 

 


